
Verschönerungsverein Bederkesa  
von 1896 e.V. 

 

Vorstand 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021 

 

15. Juli 2021, 19:00 Uhr  
in der Amtsscheune, Bad Bederkesa 

Tagesordnung 

1. Begrüßung  

2. Genehmigung des JHV Protokolls vom 9.9.2020 

3. Ehrung der Jubilare  

4. Bericht des Vorstands  

5. Berichte aus den Ausschüssen  

6. Bericht des Kassenführers  

7. Bericht der Kassenprüfer  

8. Entlastung des Vorstands 

9. Finanzplanung 2020/ 2021  

10. Wahlen  
i. Vorsitzende(r): z.Z. A. Tholl 

ii. Kassenführer: z.Z. Wolfgang Liedtke 
iii. Kassenprüfer: z.Z. Thomas Nowak 

11. Anträge 

12. Sonstiges 

Der Vorstand 



Protokoll der Jahreshauptversammlung 
Termin: 15 Juli 2021 
Beginn: 19:05 Uhr 
Teilnehmer: lt. Teilnehmerliste 
Ende: 20:40 Uhr 
1. Begrüßung 

Die 1. Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sie freue sich über die zahlreich 
erschienenen Mitglieder und Gäste. Die letzte Jahreshauptversammlung war am 20. 
September 2020. Sie gedenkt der verstorbenen Mitglieder.  

2. Genehmigung des Protokolls vom 9. September 2020 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 

3. Ehrungen: 
Als langjährige Mitglieder werden geehrt: Wilhelm Koch (50 J.), Wera Stüve (50 J.), Dirk 
Tielking (50 J.); Manfred Massow (50 J.) Elisabeth Kramer (40 J.)  
Helmut Klie wird als scheidender Vorsitzender des Mühlenausschuss (nach 34 Jahren in 
diesem Amt) geehrt. Die Vorsitzende übergibt ein Geschenk. 

4. Bericht des Vorstands 
Die Vorsitzende berichtet von diversen Arbeiten im Vorstand und Aktivitäten aus den 
Ausschüssen: 
Genehmigung der neuen Vereinssatzung durch das Amtsgericht 
Sortierung Ordner Büro (A.Tholl, J. Breyer) 
Aktion Offener Adventskalender (A. Tholl) (leider weg. Corona ausgefallen). 
grundlegende Überarbeitung der Homepage (H. Schröder) 
Grundsanierung der Mühle (H. Klie und den Mühlenausschuss) 
Osteraktion Amtsscheune (W. Hellberg und Amtsscheunenausschuss) 
Ortsreinigung (Britta Thomsen) 
Blumenkästenbepflanzung und Pflege an der Brücke (U. Hellberg und Helfende) 
Mühlenacker neu eingesät (H-H. Wetjen) 
Festschrift zur 125 Jahr (Werner Hellberg, Erika Klie, Dirk Tielking, Jutta Breyer u.a.m.) 
Festvorbereitung (A. Tholl u.a.) 
Geestland Rundschau (Konzeptentwicklung) (Vorstand mit Redaktionsteam ) 
Hochzeitshain: Dank an Rolf Sinn, der den Hain bis zum Ende des letzten Jahres betreut 
hat. Lutz Eichler konnte als neuer Verantwortlicher gewonnen werden. Der H. soll in 
seinem alten Bereich und zum Kanal hin erweitert werden. Ein neuer Flyer wurde erstellt 
und bereits ausgelegt. 
Heimatkunde, Ortsentwicklung, Geschichte: M. Woehlert (der neue ehrenamtliche 
Ortsheimatpfleger) stellt seine Pläne für die Gründung einer AG zur Untersuchung der 
Geschichte des Ortes Bederkesa bis hin zur Gegenwart vor. Benötigt werde ein Raum, 
(möglicherweise im Amtshaus oder in der ehemaligen Grundschule), der auch abends 
zugänglich ist, mit Bücherregalen, Tischen und Stühlen, in dem eine Präsenzbibliothek 
eingerichtet wird. 
Der Rückschnitt der Weiden auf dem Dobben im Herbst steht an.  
Holzschild am Maria Klingenberg-Weg ist abgängig. Werner Hellberg hat das Schild dort 
erneuert. 

5. Berichte der Ausschüsse, Anregungen, Anträge 
Mühlenausschuss (Helmut Klie): (s. Anlage) 
Uwe Stürmer wurde auf der letzten Sitzung des MA als Nachfolger für Helmut als 
Ausschussvorsitzender gewählt. Helmut wird weiterhin die Einteilung der Mühlenführer 



vornehmen. 
Amtsscheune (Werner Hellberg): (s. Anlage) 
Personelle Veränderungen 
Kastanien im Amtsgarten  
Osterblumenzwiebeln eingesetzt 
Rhododendron-Rückschnitt 
Blumenkästen am Kanal 
Strahler im Amtsgarten 
Bank vor der Amtsscheune  
Amtsscheunen-Café (Neustart seit Juli) 
Geestland Rundschau: (Christian Ehlers): 
Er berichtet über die Konzeptentwicklung für die Rundschau, mit dem man seiner Ansicht 
nach gut gerüstet in die anstehenden Verhandlungen mit möglichen neuen Partnern 
gehen könne. 
Verschönerung (Britta Thomsen): (s. Anlage) 
Pflegearbeiten/Pflanzkübel 
Krokusse Hasengarten 
Ortsreinigung mit Kitas und Schulen 
Die Gruppe ist auf drei Personen geschrumpft und sucht dringend Mitstreiter. 
Ausschuss für Landschaft und Umwelt (Dr. H. Hellberg) (s. Anlage) 
Berichtspunkte: 
Antrag auf Anerkennung als regionaler Umweltverband wurde zurückgezogen 
Energiewerk 
Hochzeitshain 
Seeloch und Dobben 

6. Bericht des Kassenführers 
Der Kassenführer stellt seinen Kassenbericht vor (s. Anlage).  
Der Verein hat aktuell knapp 300 Mitglieder. 
Entwicklung der Mitgliedsbeiträge ist in etwa gleich geblieben. Die weiteren Einnahmen 
sind aufgrund der Pandemie deutlich geringer ausgefallen. Insgesamt wurden Ende 2020 
ca. 6000 € Überschuss verzeichnet. 

7. Bericht der Kassenprüfer 
Erika Klie entschuldigt den 1. Kassenprüfer (T. Nowack) und erstattet ihren Bericht. Die 
Kassenprüfer haben keine Beanstandungen festgestellt. Daher stellt sie den Antrag auf 
Entlastung des Kassenführers. Dies geschieht ohne Gegenstimme. 

8. Entlastung des Vorstands  
Heiko Schröder dankt dem Vorstand und den Aktiven für ihr ehrenamtliches Engagement 
und beantragt die Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes. Der Vorstand wird für 
das Geschäftsjahr einstimmig 2020/2021 entlastet. 

9. Finanzplanung für 2020/2021 (s. Anlage "Handzettel" der Präsentation)) 
Die Ausschüsse werden gebeten, zur JHV ihre Finanzbedarfe bei Bedarf konkret zu fassen 
und anzumelden. Zunächst werden die Zahlen werden im Wesentlichen fortgeschrieben. 

10. Wahlen 
Die Wahlleitung für 1. Vorsitzende/ Kassenführer übernimmt die 2. Vorsitzende Jutta 
Breyer; die Wahlleitung für den neuen 2. Kassenprüfer übernimmt die neue 1. 
Vorsitzende Angela Tholl. 
1. Vorsitzende/-r: (derzeit Angela Tholl): 
Der Vorstand schlägt die Wiederwahl. Sie wird einstimmig wiedergewählt. 



Kassenführer/in: (derzeit Wolfgang Liedtke): 
Der Vorstand schlägt die Wiederwahl. Auch er wird einstimmig wiedergewählt. 
1 Kassenprüfer/-in (Nachfolge Thomas Nowack): Vorschlag: Günter Scholz. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge. Er wird einstimmig gewählt (Amtszeit: zwei Jahre). 

11. Anträge: 
Anträge liegen nicht vor. 

12. Sonstiges: 
Uwe Bischoff bittet um eine Spende für den getöteten Feuerwehrmann (bei den 
Überschwemmungen im Südwesten). Auf Anregung von Uwe Stürmer soll die Spende auf 
alle verunfallten Feuerwehrleute ausgeweitet. Dazu wird ein Spendenkarton 
herumgegeben. Im Anschluss verabschiedet sich Uwe Bischoff aus seiner Funktion als 
Ortsbürgermeister im Vorstand. 
Ergebnis der Spendenaktion: 358 € (einschl. Nachzügler) 
Angesprochen werden weiterhin die Themenkomplexe: 
Heckenschnitt 
Zustand der Wege und Radwege; fehlender Radweg durch den Holzurburger Wald 
zwischen Bad Bederkesa und Steinau; Fickmühlen-Neuenwalde (Bürgermeister Krüger 
erläutert aus Sicht der Stadt). 
Das Jubiläumsfest wird voraussichtlich am 4./5. September stattfinden. 
 
Für das Protokoll 
Christian Ehlers 
Schriftführer 

 
 

Das VV JHV Protokoll erhalten alle Mitglieder des Vorstandes und die Ausschussvorsitzenden per E-
Mail. Gegen den Inhalt des Protokolls kann jedes Vorstandsmitglied innerhalb von zwei Wochen 
(nach Versand) schriftlich Einwendungen erheben. Über Einwendungen wird in der nächsten 
Vorstandssitzung entschieden. Sollte bis zum Ablauf der Frist keine Einwendungen erhoben 
werden, gilt das Sitzungsprotokoll als genehmigt. 



Anlagen: 
Jahresbericht 2020 Mühle / Backofen 
Das Coronajahr 2020 entwickelte sich für die Mühle auch zu einem besonderen. Die schon 
länger angedachte Generalsanierung der Mühle wurde hauptverantwortlich von der Stadt 
umgesetzt, gefördert durch erhebliche Finanzmittel vom Amt für Regionale 
Landesentwicklung. Kurz zusammengefasst bedeutete die Sanierung eine völlig neue 
Bedachung außen und innen, der Einbau neuer Jalousieflügel, eine Stabilisierung der 
Mühlenkappe, die Aufarbeitung eines Windmahlganges und eine neuzeitliche 
Blitzschutzanlage. Die äußere Verbretterung der Mühlenkappe wurde fachmännisch von 
unseren Mühlenhandwerkern erstellt - immer vorne weg Günter Ropers. Allen Beteiligten 
gilt ein großes Dankeschön für dieses Werk, das inzwischen von vielen Einheimischen und 
Gästen gelobt und fotografiert wurde. Einige Mühlenaktive hätten sich allerdings eine 
intensivere Zusammenarbeit mit manchen Beteiligten gewünscht. Insgesamt sind sie aber 
froh und dankbar über das vollendete Werk. Momentan stören allerdings noch ein paar 
kleine Geräusche und sie suchen noch nach einem Mittel, die Lust der Tauben 
einzudämmen, die Mühlenkappe zu besuchen.  
Nach der Fertigstellung des Werkes brachten sich viele VV Aktive bei den sehr aufwändigen 
Reinigungsarbeiten der Mühle und des Geländes mit ein. Begleitet wurde die Bauphase von 
vielen Berichten und Fotos in der Rundschau und der Nordsee Zeitung.  
Die Verantwortlichen des VV und der Mühle entschieden sich danach, den Großteil des 
Geldes aus einer Erbschaft von Frau Göttsche für die Erneuerung des Fußbodenbelages und 
des Geländers der Galerie - die unter der Leitung unseres Vereinsmitgliedes Andreas 
Wölbern momentan gerade fachgerecht umgesetzt wird -  zu verwenden und die 
Scheinwerfer, die im Dunkeln die Mühle anstrahlen, mit wärmerem Licht auszustatten.  
Über die Besucherzahlen 2020 in der Mühle lässt sich fast gar nichts berichten. Ab März war 
die Saison durch die Coronabeschränkungen gänzlich ausgesetzt, und das 
Butterkuchenbacken fiel somit sogar vollständig aus. So hatten wir in der Mühle nur ca. 200,- 
€  Einnahmen, aber ca. 4 000,- €  Ausgaben. Der Großteil der Ausgaben erklärt sich durch 
bereits 2019 bestellte Tische und Bänke im Mühlengarten, für die vom "Windparkverein" 
auch bereits 2019  2 400,- €  an Zuschüssen in die VV Kassen flossen. 
Für die Betreung des Mühlenackers konnten Hans-Hermann Wetjen mit erheblicher 
maschineller Unterstützung durch Dennis Wolff von der Lieth aus Elmlohe gewonnen 
werden.  Wir hoffen jetzt mit umweltfreundlicher Bearbeitung auf eine bunte Blühwiese. 
Bei der Toilettensituation für Mühle und Backofen gibt es leider immer noch keine 
befriedigende Lösung. 
Die Webseite der Mühle gestaltete Heiko Schröder in zeitaufwändiger Arbeit völlig neu und 
ansprechend. 
Dorothea Haack und Emmi Kohlmetz wurden mit Dank aus dem Kreis der 
Mühlenführer/innen verabschiedet und mit Hanna Stelling, Uwe Stürmer und Uli Tholl drei 
neue Mitstreiter für diese Aufgabe gefunden. 
Auch der Vorsitzende des Mühlenausschusses Helmut Klie tat kund, dass er sein Amt 
abgeben möchte und fand mit Uwe Stürmer einen engagierten Nachfolger, der sich bereits 
jetzt sehr aktiv in mehre Arbeitsfelder einbrachte. Er wurde am 22. 6. 2021 vom 
Mühlenausschuss einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. 
Ihm, den Mitstreitern an Mühle und Backofen und denselben wünsche ich für die Zukunft 
ein erfolgreiches - Glück zu -        H. Klie 
 
 



Bericht des Amtsscheunenausschusses im VV zur JHV 2021: 

 Im Juni 2020 wurde der Arbeitsvertrag mit Frau Kharmis aufgelöst. Seit einigen Monaten 
ist Frau Lydia Holtzer für die Reinigung der Amtsscheune zuständig. 

 Im Winter ist die große Kastanie im Amtsgarten umgestürzt. Zusammen mit Volker 
Jahnke habe ich sie zersägt und abgefahren. Als Ersatz wird im Herbst eine Felsenbirne 
gepflanzt. Außerdem wurde in diesem Bereich ein Blühpflanzenbereich angelegt. 

 Im Randbereich des Amtsgartens wurden etwa 1000 Osterblumenzwiebeln eingesetzt. 
Fleißige Helfer hatten die Zwiebeln vorher im Hochzeitshain ausgestochen. 

 Durch Lutz Eichlers tatkräftige Unterstützung konnten an der Kanaldeichseite 
Rhododendren zurückgeschnitten und acht neue Pflanzen eingesetzt werden. Er war 
auch der Initiator für ein gründliches Aufräumen des Hochzeitshaines. 

 Wie in jedem Jahr wurden die Blumenkästen am Kanal bestückt. 

 Im Amtsgarten wurde endlich das Zuleitungskabel zum Strahler verlegt und 
angeschlossen. Hier haben Klaus Hillebrandt und Dieter Bardenhagen kräftig mit 
angepackt. 

 Die (grüne) Bank vor dem Amtshaus war marode und wurde erneuert. 

 In diesem Juli war erstmalig auch die Amtsscheune für Kaffee- und Kuchenverkauf 
wieder geöffnet. 

All diese Arbeiten wurden von fleißigen Helfern geleistet. Das war manchmal anstrengend, 
hat aber trotzdem Spaß gemacht.       Werner 
Hellberg 
 
Bericht des Ausschusses Landschaft und Umwelt 
1. Der Antrag auf Anerkennung als regionaler Umweltverband wurde zurückgezogen, obwohl 
der VV die Voraussetzung zur Anerkennung erfüllen könnte. Neuantrag ist jederzeit möglich. 
Hier noch der Hinweis, der Ausschuss trägt den Namen: "Ausschuss für Landschaft und 
Umwelt"  und nicht wie häufig geschrieben "Umwelt und  Naturschutz". Der Name spiegelt 
unseren Tätigkeitsbereich wider. 
2. Energiewerk: Das Landschaftsschutzgebiet LSG 50 wurde vom Kreistag trotz vieler 
Proteste auch vom VV aufgehoben. Damit war der Weg frei für den Beschluss eines 
Bebauungsplanes der Stadt Geestland, der im Dezember erfolgte. 
3. Der Ausschuss versandte eine umfangreiche Dokumentation gegen den Standort des 
Energiewerkes an NLWKN und die ornithologische Gesellschaft in Hannover, leider ohne 
Reaktion. 
4. Zum Hochzeitshain sollte eine Erweiterung nicht dadurch erfolgen, dass die Kommune die 
Bepflanzung am Kanal für das Energiewerk „spart“. Es wäre zu prüfen, ob der 
Wasserverband ein nicht genutztes Grundstück zur Verfügung stellt.  
5. Seeloch:  Wir erhielten die Mitteilung von A. Tholl, dass nunmehr auf unser Betreiben die 
Aufhebung des Naturschutzstatus am Dobben erfolgt sei. Schriftlich liegt uns nichts vor. 
NLWKN leistet Widerstand bei der Beseitigung der Weiden an der Kanalseite begründet mit 
hohen Kosten. Dies ist nicht hinnehmbar, da an anderen Stellen z.B vom Dobbendeel bis zur 
Holzurburger Brücke und am Kanal bis zur Schleuse die Gehölze auch beseitigt wurden. 
Hier sollten wir uns mit dem Ergebnis nicht zufrieden geben, da der VV auf Dauer einen 
Rückschnitt nicht leisten kann.      Dr. Hans Hellberg 
 
 
 
 



Bericht Verschönerungsausschuss zur Jahreshauptversammlung 
Im Verschönerungsausschuss herrschte im vergangenen Jahr ebenfalls Corona. 
Nach der abgesagten Ortsreinigung im März 2020 sind in den Sommermonaten nur 
Pflegearbeiten in den Pflanzkübeln auf dem Parkplatz Hasengarten, den Hochbeeten 
gegenüber des Volksbankparkplatzes und den angelegten Baumscheiben in der 
Mattenburger Straße und dem Marktplatz durchgeführt worden. 
Im Herbst sind erneut Krokusse in die Rasenflächen am Parkplatz Hasengarten gesetzt 
worden. 
Die Ortsreinigung 2021 hat am 5. Juni stattgefunden. 
Aufgrund der unsicheren Situation hat diese leider in anderer Form stattfinden müssen. So 
gab es kein abschließendes Beisammensein bei Bratwurst und Getränken geben. 
Für Müllsammler, die Ihre Adresse in einer Box an der Mühle hinterlegt hatten, gab es eine 
kleine Aufmerksamkeit.  
Bei allen anderen anonymen Sammlern möchten sich die Organisatoren hier noch einmal 
herzlich bedanken. Ebenfalls gilt der Dank den Mitarbeitern des Beerster Bauhofs, die den 
gesammelten Müll der Entsorgung zugeführt haben. 
Bereits in der Woche vor der Ortsreinigung haben die Kinder des Waldkindergartens, zwei 
Jahrgänge der Grundschule und verschiedene Kurse und Klassen des NIG ebenfalls 
Müllsammelaktionen vorgenommen. Dabei waren insgesamt ca. 350 Kinder und Schüler 
unterwegs und haben Unrat eingesammelt. Als Dankeschön gab es ebenfalls eine bunte 
Mischung aus gesunden und süßen Naschereien, die z.T. vom Edeka-Markt Küver gespendet 
worden waren. 
Zurzeit besteht der Verschönerungsausschuss aus nur drei aktiven Mitgliedern. Um 
weiterhin neue Projekte in  Angriff  nehmen zu können, benötigt dieser Ausschuss dringend 
weitere Aktive.        Britta Thomsen 



Anlage Kassenbericht (Wolfgang Liedtke) 

 



 
Anlage Finanzplanung 

 



 



 



 


